PROJEKTBESCHREIBUNG


4. Internationale Kunst & Kulturmesse  Wien – International Art View Vienna 2017

14.- 17. September 2017
Blumengärten Hirschstetten, Quadenstr. 15, 1220 Wien



Eine Kunstmesse von Künstlern für Künstler!
Die Kunstfabrik (stadlau) arbeitet fast 1 Jahr an der Verwirklichung des ambitionierten Groß-Projektes: www.kunstfabrikstadlau.at 
In den malerischen Blumengärten Hirschstetten/Donaustadt  - auf 2000 Quadratmetern (2 riesige Glaspavillons), aufwendig zu attraktiven Ausstellungsflächen umgebaut,  inkl.  Außenbereich, der teilweise überdacht für Outdoor-VA genutzt wird.
Eine Jury wählt bis Juni 2017 zw. 60-80 bildende Künstler aller Kunstsparten aus. 
Professionelle  Qualität & Vielfalt steht im Vordergrund, besonders bevorzugt werden bei der Auswahl der Künstler: Künstlerinnen und KünstlerInnen mit Migrationshintergrund.
Die Künstler präsentieren ihre Werke persönlich in individuell gestalteten Ausstellungsbereichen (Kojen).
2017 – bei der 4. Kunstmesse wird verstärkt auf interdisziplinäre Kunstvernetzung Wert gelegt. Es werden die Grundvoraussetzungen (Bühne, Laufsteg, Musikanlage) geschaffen, um darstellende  Künstler bzw. Musiker & Literaten ins Programm aufnehmen zu können.
Eine große Gruppe von bildenden Künstlern aus Italien – Kunstverein TANTARTE – wird wieder erwartet – unter der guten Zusammenarbeit mit dem Obmann des Vereines: Luciano Longo (selber Maler und Bildhauer) entstanden schon viele Künstleraustauschprogramme zwischen Österreich und Italien.
Enge Zusammenarbeit besteht bereits zum wiederholten Male mit dem Verein I-Polen, es kommen 4-5 bildende Künstler aus Bielsko-Biala/Polen, polnische  Musiker für die Eröffnung – und es wird für die Besucher polnische kulinarische Köstlichkeiten geben.
Eine ähnliche Kombination von Kunst, Musik und Kulinarik erwartet uns auch aus dem schönen Nachbarland Tschechien (u.a. Kurort Bad Luhacovice): Chor Janacek Luhacovice
Zu einem sehr ernsten Thema „Kunst aus Kriegsgebieten“ werden sowohl ukrainische Künstlerinnen, als auch zwei syrische Künstler Gemälde und Skulpturen ausstellen. Ein Symposium zu diesem Thema gibt Einblick in das Leben und Arbeiten von Künstlern in Kriegsgebieten.

Nach jeder Kunstmesse wird ein professioneller Kunstmesse-Katalog gestaltet (anbei das Exemplar der 3. Kunstmesse/2014) und in hoher Qualität und Auflage gedruckt, um die Nachhaltigkeit dieses einzigartigen Projektes zu dokumentieren. Die Fotos für den Katalog werden direkt bei der Kunstmesse gemacht.
[bookmark: _GoBack]Die Kunstmesse ermöglicht Synergien auf mehreren Ebenen, regt Besucher zur Auseinandersetzung mit Kunst & Kultur an & Networking im respektvollen Miteinander und ist ein wichtiger Werbefaktor für den Bezirk Donaustadt – Wien & Österreich.
